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Einladung Muri, im Dezember 2014 
 
 
Thema Delegiertenversammlung Amtsschützenverband Bern  
Datum Freitag, 16. Januar 2015 
Ort Oberstufenschule 

Bernstrasse 42 
3067 Boll 

Zeit 19.30 Uhr 
Teilnehmende Stimmberechtigte gem. Art. 13 der Statuten des ASVB 

Ehrenmitglieder das ASVB 
Vorstandsmitglieder ASVB 
Gäste 

Verteiler Teilnehmende 
 
Traktanden 
 

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 17. Januar 2014; Genehmigung 
3. Jahresberichte 2014; Entgegennahme 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2014; Genehmigung 
5. Reglemente der Verbandsanlässe; Festlegung 
6. Schiesstätigkeiten 2015; Orientierungen 

a) Abteilung Gewehr 
I. Märzschiessen  
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
III. Feldschiessen  
IV. Amtscup  
V. Bubenbergschiessen  

b) Abteilung Pistole 
I. Frühlingsschiessen  
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
III. Feldschiessen  
IV. Bubenbergschiessen  

c) Abteilung Leistungssport 
I. Matchwesen 
II. Schützenkönig-Ausstich 

d) Abteilung Nachwuchs 
I. Nachwuchs 
II. Berner Jugendschiessen 

e) Abteilung Jungschützen 

7. Finanzen 
a) Jahresbeitrag 2015; Festlegung 
b) Voranschlag 2015; Genehmigung 

8. Wahlen 
- Wahl des Präsidenten 
- Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder 
- Wahl eines Beisitzers 
- Wahl eines Rechnungsrevisor-Suppleanten 
- Wahl des Tagungsortes der DV 2016 

9. Anträge 
10. Ehrungen 

a) Ehrungen verdienstvoller Verbandstätigkeiten 
b) Abgabe der Auszeichnungen 

11. Stellungnahme zu den Geschäften der DV MSSV 
12. Verschiedenes 
 
 
 

Alle gemäss Statuten (Art. 13) stimmberechtigten Personen erhalten eine Stimmkarte. 
Die Karten sind an die DV mitzunehmen; ohne Stimmkarte = keine Stimme! 

Anträge zu nicht traktandierten Geschäften sind mindestens 10 Tage vor der DV dem Präsidenten schriftlich mitzuteilen. 



- 6 - 

 
Freundliche Grüsse 
 
Amtsschützenverband Bern 
 
Der Präsident    Der Sekretär 
 
 
sig. Bendicht Hauswirth   sig. Heinz Suter 
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VERTRETUNGSRECHTE FÜR DIE DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2015 

Anzahl Delegierte gemäss Artikel 13 Absatz 2 der Statuten vom 3. November 2006: 
“Sektionen mit bis zu 10 SSV-Lizenzen sind zu 1, für jede weiteren angefangenen 10 Li-
zenzen zu 1 Vertreter mehr berechtigt.“ 
 

Sektion Lizenzen *) Stimmrecht **) 

Bern Bümpliz, Arbeiterpistolenschützen 3 1 
Bern Bümpliz, Schützengesellschaft 13 2 
Bern Bümpliz, Schützengesellschaft Pistolensektion 11 2 
Bern Felsenau, Schützengesellschaft 31 4 
Bern Länggasse, Schützengesellschaft 20 2 
Bern Riedbach-Oberbottigen, Pistolenschützen 19 2 
Bern, Helvetia Schützen 40 4 
Bern, Infanterie Schützen 15 2 
Bern, Landwehrschützen 12 2 
Bern, Pistolensektion Fouriere 7 1 
Bern, Reismusketenschützengesellschaft 3 1 
Bern, Scharfschützen 21 3 
Bern, Schützengesellschaft Union 14 2 
Bern, Sportschützen der Stadt Bern 15 2 
Bern, Stadtschützen 99 10 
Bolligen, Feldschützengesellschaft 20 2 
Bramberg-Neuenegg, Sportschützen 52 6 
Bremgarten-Kirchlindach, Pistolenschützen 15 2 
Gasel, Schützengesellschaft 17 2 
Habstetten, Feldschützengesellschaft 29 3 
Kirchlindach-Bremgarten, Feldschützen 21 3 
Köniz, Schützengesellschaft 26 3 
Liebewil, Feldschützen 16 2 
Muri-Gümligen, Schützengesellschaft 37 4 
Niederscherli, Feldschützengesellschaft 13 2 
Niederscherli, Pistolenschützen Bubenberg 13 2 
Niederwangen, Feldschützen Wangental 20 2 
Oberbalm, Sportschützen 18 2 
Oberscherli, Schützengesellschaft 14 2 
Papiermühle-Worblaufen, Schützengesellschaft 16 2 
Schliern, Pistolenschützen 11 2 
Schliern, Schützengesellschaft 27 3 
Stettlen, Feldschützen Stettlen-Deisswil 22 3 
Thörishaus, Feldschützen 19 2 
Vechigen, Sportschützen 39 4 
Wabern, Freischützen 19 2 
Wohlen, Schützengesellschaft 34 4 
Zollikofen, Feldschützen 32 4 
Zollikofen, Pistolenschützen 21 3 

 874 106 

*) = Anzahl beitragspflichtige Lizenzen gemäss SSV-Mitgliederverwaltung am 01.03.2014 
**) = Vertretungsrechte gemäss Artikel 13 der Statuten des ASV Bern vom 3.11.2006 
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VORWORT DES VERBANDSPRÄSIDENTEN 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 

Das 8. Verbandsjahr begann mit einer gut besuchten  Delegiertenversammlung. Für  die 
Vorstandsarbeit ist es motivierend den Support der unserem Verband angeschlossenen 
Sektionen zu spüren. Nur mit dieser loyalen Haltung dem Verband gegenüber ist es mög-
lich, die Interessen der Schützen klar und unmissverständlich gegen Innen und gegen 
Aussen zu vertreten. Die Geschlossenheit im Schiesssport erodiert nur dort, wo sich die 
Schützen bei der Wahrnehmung der eigenen persönlichen Interessen gegenseitig zerflei-
schen. Ich danke den Präsidenten und ihren Vorstandsmitgliedern für die grosse geleistete 
Arbeit in den Sektionen im Interesse des Schiesssportes. Besonders hervorheben möchte 
ich die wichtigste Arbeit im Verein, die Nachwuchsförderung und die Jungschützenkurse. 
Einem guten Jungschützenleiter gelingt es immer wieder unseren Nachwuchs zu begeis-
tern und junge Vereinsmitglieder zu gewinnen. Ja es gibt sogar Sektionen, die müssen für 
ihren JSK  bald einen „Numerus Clausus“ einführen um dessen Qualität zu sichern! Diese 
leuchtenden Beispiele sind zur Nachahmung empfohlen. 

Zum 11. Mal innert 25 Jahren haben uns die Armee- und Waffengegner (z. B GSoA) mit 
einer Volksinitiative an die Urnen gerufen. Diesmal haben wir bei der Gripenbeschaffung 
mit 53.4% Nein ganz klar verloren. Das ist beschämend! Auch wir Schützen haben zu die-
ser Niederlage beigetragen. Es begann mit der Uneinigkeit im Parlament und endete bei 
der harzigen Plakatierung und Mobilisierung an der Front. Wie heisst es doch so schön auf 
dem Grauholzdenkmal: Seid einig! Das Haus Europa brennt in der Ukraine und man lässt 
es brennen. Einerseits brennt es, weil keine eigene starke Armee vorhanden ist und das 
Prädikat stark auch verdient. Anderseits brennt es, weil die all die im Vorfeld abgegebenen 
Versprechen der Solidarität, Unterstützung  und Hilfeleistung Worthülsen waren. Das 
müsste uns zu denken geben. Es gilt deshalb immer noch die alte Regel: Jedes Land hat 
eine Armee, entweder die eigene oder eine fremde. Dieselbe Feststellung gilt übrigens 
auch bei der Ausbreitung der Terrororganisation IS. Sobald es den ersten Anschlag gegen 
Schweizer oder Einrichtungen der Schweiz gibt, kommt automatisch der Vorwurf der un-
genügenden Schutzmassnahmen. Diese müssen aber zwingend vorher und gut trainiert 
zur Verfügung stehen. Gouverner c’est prévoir stellte Emile de Girardin schon im 19. Jahr-
hundert fest. Das gilt heute mehr denn je. 

Auch im achten Verbandsjahr konnten unsere sämtlichen Anlässe und Sitzungen dank 
den Erfahrungen der vorherigen Jahre und der tatkräftigen Unterstützung vieler Helferin-
nen und Helfer reibungslos und unfallfrei abgewickelt werden. Immer noch unbefriedigend 
ist jedoch die Teilnahme an unseren Verbandsanlässen; von den rund 1‘100 im Amts-
schützenverband Bern lizenzierten Schützinnen und Schützen macht nur knapp ein Drittel 
- oder gar noch weniger - mit. Rund ein Drittel unserer Sektionen kümmert sich nach wie 
vor nur um das eigene Vereinsgeschehen und bleibt den Verbandsanlässen fern. Mein 
erneuter Aufruf an alle unsere Sektionen: „Macht aktiv mit und helft, den Amtsschützen-
verband weiter attraktiv zu halten!“. 

Detaillierte Auskunft über unsere Verbandsanlässe gibt der vorliegende Jahresbericht und 
unsere Homepage. Deshalb verzichte ich darauf, an dieser Stelle ausführlicher zu werden. 
Doch etwas muss ich noch explizit erwähnen. Der ASVB hat in der Person von Ruedi 
Grimm einen Schweizermeister. Herzliche Gratulation! Den Berichterstattern auf den fol-
genden Seiten danke ich bestens für Ihre Arbeit. Ein weiterer ganz spezieller und herzli-
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cher Dank geht an alle Funktionäre innerhalb und ausserhalb des Vorstandes, welche zum 
guten und vor allem unfallfreien Gelingen unserer Anlässe beigetragen haben. 

Die Jahresrechnung 2014 konnte bis zum Redaktionsschluss dieses Berichts noch nicht 
abgeschlossen werden und wird daher erst an der Delegiertenversammlung abgegeben. 
Eine erste, positive Trendmeldung unseres Kassiers veranlasst den Vorstand dazu, für 
2015 erneut keine Veränderung der Verbandsabgaben zu beantragen. 

Meinen Jahresbericht als Präsident des ASV Bern schliesse mit dem besten Dank an mei-
ne Vorstandskollegen. Es war für mich ein grosser Aufsteller mit Euch und grossem Enga-
gement zusammen arbeiten zu dürfen. Ich danke aber auch allen Schützinnen und Schüt-
zen unseres Verbandes für die kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Alles Gute und „Gut Schuss“ für 2015! 

Utzigen, 12. Oktober 2014 Benz Hauswirth, Präsident 
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EHRENMITGLIEDER 2014 

Ehrenpräsidenten Glauser Willi, Mittelhäusern 1979 
Schürch Hans, Ostermundigen 1989 
Stamm Rolf, Stettlen 2002 

Ehrenmitglieder Hiltbrunner Erwin, Bern 1974 
Stöckli Heinrich, Bern 1981 
Hirschi Peter, Zimmerwald 1983 
Fitze Robert, Bern 1984 
Michel Kurt, Bern 1985 
Vuillemin Markus, Hünibach 1986 
Störi Thomas, Bern 1987 
Kipfer Walter, Bremgarten 1988 
Lüthi Ernst, Liebefeld 1990 
Rolli Urs, Mittelhäusern 1992 
Kneubühler Hans, Belp 1993 
Kräuchi Fred, Stettlen 1993 
Fahrni Peter, Schliern 1994 
Thomet Samuel, Rosshäusern 1996 
Grunder Hansrudolf, Boll 1997 
Honegger Elson, Bolligen 1997 
Kurath Roland, Spiegel b. Bern 1997 
Luginbühl Ernst, Niederscherli 1997 
Meier Rudolf, Niederbipp 1997 
Plattner Markus, Köniz 1997 
Bieri Paul, Bern 1998 
Ogi Christian, Thörishaus 1999 
Windisch Armin, Schliern 2000 
Aegerter Hans, Ittigen 2001 
Aegerter Gottfried, Ostermundigen 2002 
Gehri Martin, Bern 2002 
Gerber Max, Wohlen 2002 
Hänseler Rudolf, Bern 2002 
Marty Carlos, Messen 2002 
Romler Thomas, Bolligen 2002 
Schumacher Paul, Worblaufen 2002 
Witschi Heinz, Spiegel b. Bern 2002 
Zürcher Roland, Stettlen 2002 
Hess Hanspeter, Schliern 2004 
Ledermann Urs, Neuenegg 2005 
Streit Andres, Oberbalm 2005 
Lanz Ruedi, Bern 2006 
Eglin Erich, Bern 2008 
Kräuchi Hans-Jürg 2008 
Kiener Daniel 2009 
Maurer Walter 2014 
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VERBANDSVORSTAND 2014 

Präsident Hauswirth Bendicht, Utzigen 2013 

Sekretär Suter Heinz, Muri bei Bern 2013 (1999) 

Kassier Hänseler Rudolf, Bern 2006 (1986) 

Information Stauffer Regina, Utzenstorf 2013 

Abteilungsleiter Gewehr Häberli Hansueli, Kirchlindach 2013 

Abteilungsleiter Pistole Conscience René, Jens 2006 (2003) 

Abteilungsleiter Leistungssport Sahli Alfred, Gümligen 2006 (2001) 

Abteilungsleiter Nachwuchs Kräuchi Martin, Stettlen 2013 

Abteilungsleiter Jungschützen 
und Vizepräsident Stauffer Christian, Utzenstorf 2011 

Beisitzer Schneider Marin, Schliern b. Köniz 2014 

Rechnungsrevisoren  Hofstetter Bernhard, SG Gasel  
Messer Rudolf, FS Kirchlindach-Bremgarten 
Gerber Max, Infanterie Schützen (Ersatz) 

Ressortleiter Berner Jugendschiessen: Markus Schmitter 
  Jean-Jaques Lièvre 

Matchschützen ASVB: Alfred Sahli 
Märzschiessen Gewehr: FS Zollikofen 
Amtscup Gewehr: Werner Wyss 
 Stefan Christen 
Bubenberg Gewehr: FS Wabern 
Bubenberg Pistole: Hanspeter Hostettler 
Schützenkönig Gewehr: Christian Stauffer 
Schützenkönig Pistole: René Conscience 
Internetauftritt: Michael Hofstetter 
 
 
 

MITGLIEDERBESTAND 2014 

Bestand per 31. Dezember 2014) 

♦ 30 Gewehrsektionen (inkl. Pistole) 759 Lizenzen
♦   8 selbständige Pistolensektionen 100 Lizenzen
♦   1 reine Sportschützen-Sektion 15 Lizenzen

Total 874 Lizenzen

Bestand per 31. Dezember 2013) 1’066 Lizenzen

Abnahme um 192 Lizenzen
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Protokoll der 7. ordentlichen Delegiertenversammlung des ASV Bern  

vom 17. Januar 2014, 1930 Uhr im Saal des Restaurant Sternen in 
Bümpliz  

 

 

Präsident Bendicht Hauswirth begrüsst alle Gäste, die Ehrendamen, Ehrenpräsident Hans 
Schürch, die Ehrenmitglieder sowie die Verbands- und Vereinsdelegierten, Beat Schei-
degger vom MSSV und Stefan Schnegg vom Gürbe-Schiesssportverband. Er  gibt die 
Entschuldigung des Gemeindesrates der Stadt Bern und der Ehrenpräsidenten Willi Glau-
ser und Rolf Stamm bekannt. Weitere Entschuldigungen sind eingegangen und auf der 
Präsenzliste ersichtlich 

Die Ehrendamen sind Ursula und Sandra. 

Er dankt den Stadtschützen unter Leitung von Ueli Augsburger für das Gastrecht und die 
Organisation der heutigen Versammlung.  

Der Präsident bittet die Anwesenden, sich für eine Trauerminute zu ehren der verstorbe-
nen Kameraden zu erheben.  

 
Ueli Augsburger als Präsident überbringt die Grüsse der Stadtschützen Bern. Er erklärt, dass es 
Bern geschichtlich gesehen ohne Bümpliz gar nicht gäbe, da Bümpliz vor Bern bestand. Der 
Stadtbach war Lieferant der Wassers für die Stadt, weshalb eben schon vorher die Wasserkraft in 
Bümpliz genutzt wurden. Im weiteren gibt er seinem Wunsch Ausdruck, dass wir zu unseren de-
mokratischen Rechten Sorge tragen und diese aufrecht zu erhalten. 
Ueli wünscht eine gute Versammlung. 

 

Der Präsident verdankt die Worte von Ueli Augsburger.  

Er stellt fest, dass die Einladung fristgerecht erfolgte und erklärt die Versammlung als er-
öffnet. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Modalitäten bei den Abstimmungen 
bekannt.  

 

Die Traktandenliste gemäss Einladung wird auf Antrag des Vorstandes ergänzt um einen 
Punkt 5a: Amtscup Gewehr 

Die Traktanden werden so von der Versammlung genehmigt. 

 

1.  Begrüssung und Appell 

Der Vorsitzende eröffnet um 1943 h die Delegiertenversammlung.  

Es zirkuliert pro Tischreihe je 1 Präsenzliste für die Ehrenmitglieder und für die Sektionen 
und Gäste. Die Anwesenden werden gebeten, sich (nur einmal) einzutragen. 

Der Vorsitzende gibt die Stimmberechtigten bekannt. 

 

Anwesende Delegierte und Gäste  100 

Stimmberechtigte       98 

Absolutes Mehr      50 
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Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Mike Hofstetter, Mirjam Veglio, 
Susanne Keller, René Marti und Otto Bucher. 

 

 

2. Protokoll der Delegiertenversammlung von 18.1.2013 

Das Protokoll wird einstimmig und mit dem besten Dank an den Verfasser genehmigt. 

 

 

3. Jahresberichte 2013 

Die Jahresberichte wurden mit der Einladung zur DV in gebundener Form versandt.  

Es werden keine Wortmeldungen verlangt.  

Der Präsident erklärt die Berichte als genehmigt und dankt allen Verfassern sowie den 
Inserenten.  

 

 

4.  Jahresrechnung und Revisorenbericht 2013 

Die detaillierte Rechnung liegt auf den Tischen. Kassier Ruedi Hänseler erläutert einige 
Positionen. Der Gewinn beträgt Fr. 3‘758.75. Das Vermögen beläuft sich auf 

Fr. 37‘847.90. Er dankt für die prompten Zahlungen. 

Der Revisorenbericht ist in der Rechnung integriert. Enthalten ist auch die Revision der 
Rechnung des Berner Jugendschiessens. Den Revisorenbericht verliest Godi Aegerter. 

Die Rechnung und Dechargeerteilung sowie der Revisorenbericht passieren ohne Gegen-
stimme. 

Der Vorsitzende dankt dem Kassier und den Revisoren für ihre Arbeit. 

 

 

5.  Reglemente der Verbandanlässe 

Reglementsanpassungen: 

Abteilung Gewehr 

Amtscup 

Der Antrag des SG Schliern liegt in schriftlicher Form auf den Tischen. Ebenfalls ist auf 
dem gleichen Blatt die bisher gültige Regelung aufgeführt. Hansueli Häberli erläutert seine 
Abklärungen mit dem C Amtscup und den Besprechungen im Vorstand. Er appelliert an 
die Fairness der Schützen für dieses Jahr und schlägt vor, das Reglement im Jahr 2014 
zu bearbeiten und auf die nächste DV entsprechend zu traktandieren. Der Amtscup ist ein 
„ureigener“ Anlass des ASVB und deshalb nur beschränkt an übergeordnete Reglemente 
gebunden. 

Bernhard Studer, SG Schliern, erläutert die Gründe, warum es zu diesem Antrag kam. 
Aufgrund des Vorschlages des Vorstandes zieht er seinen Antrag zurück, erwartet aber 
auf die nächste DV entsprechende Schritte. 
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6. Schiesstätigkeiten 2014 

a) Gewehr 

Die Daten wurden anlässlich der Präsidentenkonferenz bekanntgegeben und können auf 
der Homepage eingesehen werden. 

Hansueli erläutert einige Details zu den Anlässen und Terminen. 

Stefan Christen amtet als neuer Chef Amtscup ab 2015. 

 

b) Pistole 

René erläutert die Neuerungen iS Gruppenmeisterschaft, direkt organisiert durch den SSV 
und die neue Qualifikation, die Hauptrunden und den Final, sowohl auf 50 wie auf 25 m. 
Die Anmeldungen sollten via Internet möglich sein. Zu den Kantonalfinals wird nach den 
Ranglisten der Hauptrunden durch den C GM des Kantons aufgeboten. 

 

c) Leistungssport 

Alfred Sahli gibt einige Informationen zum Matchwesen und Schützenkönig.  

Er dankt den Sektionen für die Unterstützung der Matchschützen in finanzieller Hinsicht.  

2013 wurde das Resultat von Thomas Lenzlinger von 560 Punkten aus dem Vorjahr am 3-
Stellungsmatch in Thun durch Kaspar Florian mit 571 Punkten noch getoppt! 

Alfred appelliert an die Schützen, wenn sie für den Schützenkönig qualifiziert sind, dann 
auch teilzunehmen, damit die Plätze gefüllt sind. 

 

d) Nachwuchs 

Ressortleiter Martin Kräuchi möchte den JuVe-Stich schiessen, da dieser massgebend 
sein wird punkto Startplätze für das Eidgenössische Schützenfest 2015 im Wallis.  

Er bittet die Vereine, die Jungendlichen in der VVA zu erfassen. 

Das Berner Jugendschiessen findet dieses Jahr am 14. Juni statt. Markus Schmitter muss-
te sich für die heutige DV entschuldigen. Deshalb macht Martin  Werbung für diesen An-
lass.  

Markus Schmitter wird den Anlass dieses Jahr zum letzten Mal als Chef organisieren und 
durchführen. Ein Nachfolger ist in der Person von Jean-Jacques Lièvre gefunden worden. 
JJ stellt sich persönlich vor. Er ist Präsident der SG Papiermühle-Worblaufen und auch 
JS-Leiter. JJ dankt Markus Schmitter für die tolle Arbeit, welche er all die Jahre geleistet 
hat und freut sich auf die zukünftige Aufgabe. 

 

e) Jungschützen 

Christian Stauffer gibt bekannt, dass wiederum ein Teilnehmerrückgang zu verzeichnen 
war. Er dankt den JS-Leiterinnen und -leitern für ihre wertvolle Arbeit.  

Das Eidg. Schützenfest 2014 für Jugendliche wird im Raum Bern zur Durchführung gelan-
gen und er bittet, daran teilzunehmen. 

Christian ehrt danach die erfolgreichen Jungschützen Suter Mark und Gaggiatore Marco 
sowie mit einem Becher des ASV Bern Hunsperger Janina und Rindlisbacher Franziska. 
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7.  Finanzen 

a) Jahresbeitrag 

 Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, die Beiträge wie bisher zu belassen.  

 Mike Hofstetter fragt an, ob die Beiträge nicht gesenkt werden könnten aufgrund der 
jährlichen Gewinne. Der Präsident verspricht, dies im Auge zu behalten. 

 Dem bisherigen Jahresbeitrag wird mit grossem Mehr bei 2 Enthaltungen und 1 
Gegenstimme zugestimmt. 

 

b) Voranschlag 2014 

  Der Vorstand präsentiert eine mögliche, neue Bekleidung des Vorstandes und der 
Ressortleiter und beantragt dafür einen Kredit von Fr. 2‘500.00. Heinz Suter amtet als 
Präsentator und Model mit den vom Vorstand ausgewählten Kleidern. Ein Poloshirt für 40 
Franken einerseits und eine Jacke für 80 Franken andererseits. Auf den Mustern fehlt 
noch das Logo, welches bei einer Beschaffung ergänzt würde. 

 Ernst Luginbühl PS Bubenberg, EM ASV Bern, ist enttäuscht über die vorgesehene 
Beschaffung und meint, das „Spesenkutteli“ sei nicht nötig, denn eine Leistungssteigerung 
sei damit kaum verbunden! 

 Mike Hofstetter, FS Zollikofen, stellt den Antrag, die Beschaffung abzulehnen. 

 Fitze Robert, Gründer des Berner Jugendschiessens, findet es eine Schande, wenn 
der Vorstand und die Ressortleiter eines solchen Verbandes nicht entsprechend ausge-
stattet würden. 

 Heinz Lehmann, SG Köniz, hat nichts dagegen, wenn einheitlich dahergekommen 
wird. Er findet aber das T-Shirt zu teuer. 

 Ruedi Grimm, SG Wohlen, könnte sich vorstellen, eine Beschaffung zu befürworten, 
jedoch gleichzeitig den Jahresbeitrag zu halbieren. 

 Beat Scheidegger, Präsident MSSV, stösst der Ausdruck „Spesenkitteli“ sauer auf, 
da dieser Blazer im Mittelland jedes Vorstandsmitglied selber bezahlt. 

 Jürg Mosimann fragt, ob der VS überhaupt ein Kitteli will. 

 Benz Hauswirth vertritt die Meinung des Vorstandes, wonach wir als Vorstandsmit-
glieder eines Verbandes auch optisch zu erkennen sein sollten. 20 Stück deshalb, weil die 
Ressortleiter ebenfalls ausgerüstet würden. 

 Abstimmung: Antrag Vorstand  

 Ja = 56 

 Nein = 32  

 Enthaltungen = 9 

 Benz erklärt die Zustimmung der Versammlung. 

 Martin Schneider stellt das Blau in Frage, da Bern kein Blau im Wappen hat. 

 

 b)  Voranschlag 2014 (Fortsetzung) 

 Ruedi Hänseler hat das Budget schriftlich vorgelegt, welches mit einem Gewinn von 
 1‘750 Franken rechnet. 
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 Der Voranschlag wird von der Versammlung bei 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltun-
gen gutgeheissen. 

 

 

8. Wahlen 

Für den bereits vor 1 Jahr zurückgetretenen Sekretär Walter Maurer wird als Ersatz (als 
Beisitzer) in den Vorstand vorgeschlagen: Martin Schneider, Freischützen Wabern. Martin 
stellt sich kurz vor. Die Versammlung wählt ihn mit grossem Applaus. 

Der bereits gewählte Heinz Suter übernimmt ab DV 2014 das Amt des Sekretärs. 

 

Als Rechnungsprüfer amten: 1. Revisor Bernhard Hofstetter, 2. Revisor Ruedi Messer. Als 
Suppleant wird Max Gerber, Infanterieschützen, vorgeschlagen und gewählt. 

Die nächste DV vom 16.1.2015 wird unter der Führung der Sportschützen Vechigen in der 
Oberstufen-Schule in Boll organisiert. Vielen Dank. 

 

 

9. Anträge 

Keine eingegangen. 

 

 

10. Ehrungen 

Walter Maurer tritt aus dem Vorstand aus. Der Präsident schlägt der Versammlung vor, ihn 
nach 15 Jahren im Vorstand des ASV Bern (früher Vereinigte Köniz) zum Ehrenmitglied zu 
ernennen. 

Die Versammlung bestätigt dies mit Applaus. Walter erhält eine Spezialuhr, entworfen  von 
Irene Kräuchi. Walter verdankt mit einer speziellen Aufzeichnung die Arbeit aller im Saal 
anwesenden. 

Die Abgabe der der kantonalen (9 Gewinner) und der 3. (19 Gewinner) Feldmeister-
schafts-Auszeichnungen übernimmt Ehrenpräsident Hans Schürch. Die Gewinner sind im 
Jahresbericht aufgeführt. 

Hans gratuliert allen Gewinnern und dankt den Vorstandskameraden und allen, welche 
sich für das Schiesswesen einsetzen, für ihre Arbeit.  

 

 

11. Stellungnahme zu den Geschäften der DV MSSV 

Beat Scheidegger als Präsident überbringt die Grüsse des Mittellandes. 2013 war ein be-
wegtes Jahr mit einer ebensolchen DV. Er dankt allen für ihr Engagement zum Wohle des 
Schiesswesens. Er gratuliert allen Gewinnern von Auszeichnungen. 

Gesucht wird immer noch ein Ersatz für Urs Gerber. 
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12. Verschiedenes 

- Der Dank geht an Mike Hofstetter und Regina Stauffer für die Auftritte im Internet und   in 
der Presse. 

- Der Sekretär bittet die Sektionsvertreter, nach der Versammlung die FM-Medaillen 1 und 
2 bei ihm abzuholen. 

Zum Schluss dankt der Präsident den Ehrendamen sowie den Stadtschützen Bern und 
wünscht der ganzen Schützenfamilie alles Gute und gut Schuss im 2014. 

 

Schluss der Sitzung: 21.57 Uhr. 

 

Der Sekretär a.i.: 

 

W. Maurer 

3506 Grosshöchstetten, 21. Januar 2014/wm 
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VERWALTUNGSTÄTIGKEIT 2014 

Der den Statuten entsprechende Verbandsvorstand behandelte die laufenden Geschäfte 
im Berichtsjahr an 6 Vorstandssitzungen. Am 9. Dezember 2014 wurde eine gemeinsame 
Präsidentenkonferenz Gewehr und Pistole in Ittigen (Wolfacker) abgehalten. Die 7. ordent-
liche Delegiertenversammlung hat am 17. Januar 2014 in Bümpliz (Bern) stattgefunden. 
Einige weitere Zusammenkünfte ausserhalb des Vorstandes waren notwendig, um einer-
seits die Gruppen des Amts-Cups auszulosen und einzuteilen, die SGM und EWS durch-
zuführen, sowie anderseits die übrigen Verbandsanlässe zu organisieren. 
 
 
Muri bei Bern, im Dezember 2014 
 
Heinz Suter, Sekretär 
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MEDAILLENABGABE DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2014 

 
Kantonale Feldmeisterschafts-Auszeichnung (je 34 Karten OP und FS) 

Gewehr Hausamman Walter 1951 Bern Felsenau SG 
Lüthi Fritz 1951 Bern Felsenau SG 
Krähenbühl Peter 1954 Bern SG Union 
Stäger Ernst 1949 Bern Stadtschützen 
Kanobel Kurt 1946 Habstetten FS 

Pistole Stäger Ernst 1949 Bern Stadtschützen 
 Bruggmann Peter 1941 Bremgarten-Kirchlindach Pist. 
 Knuchel Walter 1943 Bremgarten-Kirchlindach Pist. 

 
3. Feldmeisterschafts-Auszeichnung (je 24 Karten OP und FS) 

Gewehr Jossi Manfred 1943 Stettlen-Deisswil FS 
Michel Christian 1965 Liebewil FS 
Reist Heinz 1959 Kirchlindach-Bremgarten FS 
Rolli Reto 1972 Wangental FS 
Sahli Silvia 1956 Muri-Gümligen FS 
Stähli Werner  1945 Oberbalm Sportschützen 
 

Pistole Mauerhofer Kurt 1937 Militärmotorfahrer Pist. Bern 
Krähenbühl Peter 1954 SG Union Bern 
Schärer Fritz 1943 Schliern Pistolenschützen 
 

 
 

Abgabe durch die Sektionen: 
 
2. Ausz. 300 m Baumann Christoph 1971 Bern Infanterie 

Baumann Ursula 1948 Bern Infanterie 
Keller Christophe 1972 Bern Infanterie 
Pfister Philippe 1966 Bern Stadtschützen 
Burren Niklaus 1976 Liebewil FS 
Winzenried Daniel 1969 Liebewil FS 
Stähli Werner 1945 Oberbalm Sportschützen 
Kiener Beat 1973 Freischützen Wabern 
Roner Daniel 1970 Freischützen Wabern 
 

           25/50 m Brand Jakob   Bern Felsenau SG 
Luginbühl Ernst 1945 Bubenberg Pistolen 
Somogyi Hans Peter 1962 Zollikofen Pistolen 
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1. Ausz. 300 m Müller René 1960 Bern Felsenau SG 
Brodbeck Marco 1985 Bern Stadtschützen 
Hasler Marc 1989 Bern Stadtschützen 
Kernen Adrian 1989 Bern Stadtschützen 
Länzlinger Thomas 1987 Bern Stadtschützen 
Leuthold Stephan 1966 Bramberg Neueunegg Sport 
Burren Niklaus 1976 Liebewil FS 
Schmutz Stefan 1988 Liebewil FS 
Gerber Marc-André 1979 Stettlen-Deisswil FS 
Schneider Martin 1987 Wabern Freischützen 
Aeschlimann Ulrich 1969 Wohlen SG 
 

          25 /50 m Ruchti Otto 1943 Bramberg Neuenegg Sport 
 Häberli Urs 1946 Schliern Pistolenschützen 
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                                            www.kraeuchi.ch 

Hansjürg Kräuchi  Irene Kräuchi 
Spenglerei  und  Glas Werkstatt 

Sanitäre Installationen                                                      
Bernstrasse 162 B, 3066 Stettlen Bernstrasse 162 B, 3066 Stettlen 
Telefon 031 931 40 32 Telefon 031 931 25 20 
Telefax 031 931 78 30 Telefax 031 931 78 30 
e-mail: info@kraeuchi.ch e-mail:irene@kraeuchi.ch 
    

 Jahrelange Erfahrung  Der Ort für kreatives Gestalten und 
 zeichnen uns aus.  Formen von Float-Glas zu Geschenk-  
 Ihr Spezialist im Worblental  und Alltagsartikel 
 

• Neu- und Umbauten  ● Glas - Fusing  Kurs  
• Reparaturen  ● Glas - Mal  Kurse 
• Bodenleitungen  ● Glas - Geschenke 
• Boilerentkalkungen ● Kerzen in jeder  
• Waschmaschinen   Farbe und Form 
• Zentralstaubsauganlagen 
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MÄRZSCHIESSEN  2014 
 
Für die meisten Schützinnen und Schützen 300m ist das Märzschiessen der erste Grad-
messer der neuen Schiesssaison. Das Märzschiessen eine Woche später als bisher durch 
zu führen, mit der Idee um weniger Terminkollisionen für die Schützen, hat sich als schlech-
te Wahl herausgestellt. Für viele ist das März- und das Grauholzschiessen am gleichen Tag 
Tradition. So sind dann über 80 Teilnehmer zum Vorschiessen angetreten und es war 
schlussendlich trotzdem ein Teilnehmerrückgang zu verzeichnen! Unter den total 321 
Schützinnen und Schützen konnte sich Fritz Schertenleib von den Sportschützen Vechigen 
mit sehr guten 98 Punkten als Tagessieger feiern lassen, bravo. In der Kat. A haben sich 12 
und in der Kat. D haben sich 35 vollständige Gruppen rangiert.  
Den Feldschützen Zollikofen danken ich für die einwandfreie Organisation des ASVB- An-
lass. Das Verschieben des Schiessdatums war nicht zuletzt auch für die sehr schlecht be-
suchte Festwirtschaft negativ. Für den ASVB-Vorstand war sofort klar, das Märzschiessen 
ist in Zukunft wieder am ersten Samstag im März. 
 
Gruppenrangliste Kat. A (12 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Wohlensee    SG Wohlen   477 
2. Standard 1    FS Zollikofen   472 
3. Burggraben    SG Wohlen   467 
 
Gruppenrangliste Kat. D (35 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Sternenberg    SS Bramberg-Neuenegg 450 
2. Cristal     SS Vechigen   447 
3. Kienere    SG Gasel   447 
 
Einzelrangliste Kat. A Standardgewehr (61 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Grimm Rudolf   SG Wohlen   97  99 
2. Häuselmann Markus  FS Zollikofen   97  98 
3. Balsiger Alfred   SG Wohlen   97  97 
 
Einzelrangliste Kat. B Stgw. 5702 (23 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Aebi Gottfried   FS Zollikofen   92  95 
2. Wiedmer Andreas   FS Kirchlindach  89  95 
3. Tschanz Hans   FS Kirchlindach  86  95 
 
Einzelrangliste Kat. D Karabiner, Stgw 5703, Stgw 90 (237 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Schertenleib Fritz   SS Vechigen   98  99 
2.  Thalmann Werner   SG Union Bern  94  97 
3. Aeschlimann Ruedi   SG Gasel   93          100 
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Einzelrangliste Junioren und Jugendliche (10 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Wittwer Cédric   FS Stettlen-Deisswil 89  91 
2. Wüthrich Eric   FS Stettlen-Deisswil 89  90 
3. Rindlisbacher Franziska  FS Stettlen-Deisswil 89  87 
 
 
Statistik 
 
Die Teilnehmerzahl war leider um 20 Schützen tiefer als im Vorjahr.  
    2014 2013      2014 2013 
Rangierte Gruppen  47 53   Karabiner      27    28 
Unvollständige Gruppen 7 22   Stgw  5702    23 27 
Total Teilnehmer  321 351   Stgw  5703    50 55 
Jungschützen  10 14   Stgw  90  160 174 
        Standardgewehr   61 67 
 
Die vollständigen Ranglisten sind auf der ASVB Homepage www.asvb.ch zu sehen. 
 
 
Kirchlindach, 26.10.2014 
 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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EINZELWETTSCHIESSEN 2014 
 
Wie gewohnt fand Ende April das Einzelwettschiessen gemeinsam mit der Regionalrunde 
der GM im Amtsverband Bern auf den jeweiligen Schiessplätzen der sechs Kreisleitungen 
statt. 
 
Die EWS-Statistik 2014: 
 

Organisator   Schiessplatz  A D Total  KK in % 

FS Stettlen-Deisswil Stettlen  15 34 49  39 80 
FS Zollikofen   Wolfacker  12 44 56  45 80 
SG Schliern   Platten    6 71 77  51 66 
FS Thörishaus  Bramberg  11 23 34  28 82 
SSGB    Riedbach    6 50 56  35 63 
SG Wohlen   Murzelen  12 16 28  24 86 
 

Total  ASVB      62 238 300  222 74 

 
Höchstresultate 
 
Gratulation den Schützinnen und Schützen zu den vielen sehr guten Resultaten. Im Feld D 
erreichten drei Schützen sehr gute 143 Pkt. und mit Kohler Andrin auch gleich ein 
Jungschütze der FS Stettlen-Deisswil, bravo. 
 
Kategorie A 
 
1.  Sahli Hansruedi  SG Wohlen   197 
2. Reusser Christian  SS Vechigen   197 
3.  Hofstetter Michael  FS Zollikofen   195 
4. Habegger Gottfried  SG Wohlen   195 
 
Kategorie D   
 
1.  Gwerder Urs   SG Union Bern  143 
2.  Feruglio Davide  Freischützen Wabern 143 
3. Kohler Andrin  FS Stettlen-Deisswil 143 
4. Schmid Ueli   Stadtschützen Bern  142 
5. Balsiger Silvia  SG Felsenau Bern  142 
6. König Paul   SG Gasel   141 
7. König Barbara  SG Gasel   141 
8. Dellsberger Urs  SG Schliern   141 
9. Matic Ivan   FS Habstetten  141 
 
Den KL-Verantwortlichen danke ich für die gute Organisation, die sauberen und korrekten 
Abrechnungen und den Schützinnen und Schützen für die Teilnahme am EWS 2014. 
 
 
Kirchlindach, 26.10.2014 
 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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GRUPPENMEISTERSCHAFT 300m 2014 
 
Sektionsrunde 
 
Die GM-Sektionsrunde 2014 haben im ASVB 53 Gruppen oder 265 Schützinnen und 
Schützen absolviert. 
 
Die Kategoriensieger:   Die höchsten Einzelresultate: 
Feld A;  Wohlen 1  963   Feld A;  Zurbuchen HP., Bramberg 198 
Feld D;  Gasel 2  685  Feld D;  Furer Jürg, Wohlen    145 
 
 
Regionalrunde 
 
Auf Qualifikationslimiten wird bekanntlich verzichtet, so konnten alle  Gruppen aus der 
Sektionsrunde zur Regionalrunde antreten. Nur unvollständige Gruppen aus der Sektions-
runde sind für die Regionalrunde nicht teilnahmeberechtigt. 
 
Die Kategoriensieger:   Die höchsten Einzelresultate: 
Feld A;  Wohlen 1  958   Feld A;  Sahli Hansruedi   197 
Feld D;  Gasel 2   693  Feld D;  Feruglio Davide, Wabern  143 
 
Die vollständigen Ranglisten und Resultate der GM Sektions- und Regionalrunde 2014 
vom ASVB sind auf der Homepage unter www.asvb.ch aufgeführt. 
 
Den Kreisleitungen bzw. den durchführenden Sektionen danke ich für den reibungslosen 
Ablauf und für die Unterstützung bei der Auswertung. 
 
 
Landesteilrunde 
 
Wie letztes Jahr qualifizierten sich im Feld A gleich alle 11 Gruppen aus unserem Amts-
verband zur Landesteilrunde. Weiter für den Riedbach haben sich vom ASVB 19 Gruppen 
aus total 124 Gruppen des MSSV im Feld D qualifiziert. Für das Erreichen der Landesteil-
runde wurden die Limiten bei 910 Pkt. im Feld A und bei 658 Pkt. im Feld D festgelegt. 
 
Die höchsten Gruppenresultate des ASVB an der Landesteilrunde:  
Feld A; Rang 4. Wohlen 1  953 + 931 1884 Pkt. 

 8. Vechigen  936 + 937 1873 Pkt. 
 
Feld D; Rang 2. Gasel 2  658 + 673 1331 Pkt. 
  5. Habstetten  670 + 651 1321 Pkt. 
  6. Stadtschützen 649 + 671 1320 Pkt. 
  8. Schliern 1  669 + 649 1318 Pkt. 
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GM Kantonalfinal und Hauptrunden 
 
 
Die nächste Hürde in der schweizerischen Gruppenmeisterschaft ist die Qualifikation zu 
den Hauptrunden bzw. das Erreichen des Kantonalfinals in Thun. 
 
Die qualifizierten Gruppen des ASVB für den Kantonalfinal 2014 
Feld A:  - Wohlen 1   Feld D:  - Gasel 2 -  -  - Bramberg 1 
    - Vechigen       - Habstetten 1 -  - Vechigen 1 
         - Bern Stadtschützen - Wohlen 
          - Schliern 1   - Thörishaus 
 
Im Feld A mussten sich Vechigen mit 936 und Wohlen mit 931 vor dem Halbfinal geschla-
gen geben. 
Gasel erreichte im Feld D mit guten 680 Pkt. aus dem Halbfinal den Final und belegte 
schlussendlich mit 672 Pkt. den 13.Rang. Ebenfalls im Halbfinal Bramberg-Neuenegg mit 
656. Die Resultate in der Quali für den Halbfinal; Gasel 685, Bramberg 673, Schliern 668, 
Habstetten 666, Stadtschützen Bern 662 und Thörishaus 633.  
 
In der ersten Hauptrunde qualifizierten sich vier Gruppen aus dem ASVB für die zweite 
Runde der SGM. In der zweiten Hauptrunde ist das sehr gute Einzelresultat von Christian 
Reusser, SS Vechigen mit 198 Pkt. speziell erwähnenswert. 
 
Die Resultate aus den Hauptrunden: 
 
1. Runde:  Feld A;  Vechigen 948 und Wohlen 946 
        Feld D;  Wohlen 684, Schliern 681, Bramberg 679, Habstetten 677, 
              Gasel 670, Stadtschützen 661, Vechigen 655 und Thörishaus 636 
 
2. Runde:  Feld A;  Vechigen 951 
        Feld D;  Habstetten 666, Wohlen 657 und Schliern 649 
 
Für das Erreichen der dritten Runde war dann die Hürde mit durchschnittlich 955 bzw. 680 
für unsere Gruppen leider zu hoch. 
 
 
Gratulation zu den sehr guten Resultaten und für die Teilnahme an der GM 2014 an 
alle Gruppen des ASVB herzlichen Dank. Besonders erwähnen möchte ich noch-
mals die 685 Pkt. der SG Gasel in Thun sowie die wiederum grosse Anzahl qualifi-
zierter Gruppen für die Landesteilrunde, speziell im Feld A. Die Gruppen des ASVB 
sind der Konkurrenz aus den anderen Landesteilen min. ebenbürtig. Solche Leis-
tungen sollen allen Schützinnen und Schützen im ASVB Motivation und Freude am 
Schiesssport für die nächste Schiesssaison geben, weiter so! 
 
 
Kirchlindach, 11.11.2014 
 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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Amtscup 2014 
 
Die Beteiligung der Gruppen sah im 2014 wie folgt aus: 
Feld A (-1), JS (-1), Feld D (+4) Bravo!! 
 
Bei dem am 9. August stattgefundenen Amtscupfinal in Stettlen, zeigte sich auch das Wet-
ter von der freundlichen Seite. 
 
Vergleicht man die Finalresultate mit den Vorjahren, darf festgestellt werden, dass diese 
auch schon höher waren. 
 
Auf eine Auflistung der Resultate wird an dieser Stelle verzichtet, kann doch alles auf der 
ASVB Homepage eingesehen werden. 
 
Dem Wunsch des Ressortleiters Amtscup, die Resultate drei Tage nach Beendigung der 
jeweiligen Runde zu übermitteln, sollte im 2015 die nötige Aufmerksamkeit geschenkt 
werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die FS Stettlen-Deisswil mit allen Helferinnen und Helfern, 
welche wiederum für einen reibungslosen Ablauf und für das Wohl der Schützinnen und 
Schützen, sowie der Zuschauer gesorgt haben. 
 
Auch die zahlreich erschienen Ehrenmitglieder freuten sich über den gelungenen Anlass. 
 
Auf eine gute Saison und einen wiederum spannenden Amtscupfinal am 8. August 2015 
im Moos, Stettlen. 
 
 
Vize-Präsident 
 
Christian Stauffer 
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BUBENBERGSCHIESSEN  300m  2014 
 
Am diesjährigen Bubenbergschiessen stechen die vielen guten Gruppen- und Einzelresul-
tate erfreulich hervor. Im Schnitt erzielten die besten Gruppen 10 bis gar 16 Punkte mehr 
als im Vorjahr. Im A siegte wiederum die Gruppe „Denkmal“ der SS Bramberg-Neuenegg 
und im Feld D „Querschläger“ der SG Gasel.          Auffällig in der Rangliste leider 
die vielen unvollständigen Gruppen, im D deren 11! Angemeldet, bzw. unvollständige 
Gruppen waren gleich viel wie 2013. Möglicherweise wurden von den Sektionsverantwort-
lichen die „üblichen“ Gruppen ihrer Vereine angemeldet, die Schützinnen und Schützen 
konnten dann aber auf Ende der Schiesssaison für den Anlass leider nicht mehr alle zum 
Mitmachen motiviert werden, schade. Nicht zuletzt ist doch auch die Qualifikation für den 
Schützenkönig-Ausstich mit dem Bubenberg-Resultat Motivation genug.  
 
Mit sehr guten 99 Pkt. übertrafen mit Stauffer Regina, Zurbuchen Hanspeter und Kräuchi 
Martin das Höchstresultat vom letzten Jahr mit 98, welches auch heuer drei Schützen er-
zielten. Im Feld A rangierten sich nicht weniger als 19 Schützinnen und Schützen mit 95 
Pkt. und mehr unter den Besten – in Platten sind sehr wohl Spitzenresultate möglich! 
Im Feld D führt wie im letzten Jahr der Jüngschütze Wüthrich Eric mit sehr guten 97 Punk-
ten die Rangliste an. 
 
Die vollständigen Ranglisten sind auf der ASVB Homepage www.asvb.ch zu sehen. 
 
 
Gruppenrangliste Kat. A (9 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Denkmal    SS Bramberg-Neuenegg 483 
2. Forst     FS Wangental  473 
3. Zollikofen 1    FS Zollikofen   472 
 
 
Gruppenrangliste Kat. D (19 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Querschleger   SG Gasel   468 
2. Sternenberg    SS Bramberg-Neuenegg 461 
3. Kienere    SG Gasel   451 
 
 
Einzelrangliste Kat. A (50 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte  TS 
1. Stauffer Regina   FS Zollikofen   99    98 
2. Zurbuchen Hanspeter  SS Bramberg-Neuenegg 99    96 
3.  Kräuchi Martin   FS Stettlen-Deisswil 99    95 
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Einzelrangliste Kat. B (15 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte  TS 
1. Hähni Martin    FS Kirchlindach  86    94 
2. Streit Alfred    FS Liebewil   85    91 
3. Gabriel Rolf    SG Schliern   83    94 
 
 
Einzelrangliste Kat. D (186 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte   TS 
1. Wüthrich Eric   FS Stettlen-Deisswil 97      97 
2. Hofstetter Hans   SG Gasel   96    100 
3 Baumgartner Silvie   SG Gasel   96      99 
 
 
Einzelrangliste Junioren und Jugendliche (18 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte    TS 
1. Wüthrich Eric   FS Stettlen-Deisswil 97       97 
2. Takagawa Nicolas Shou  Freischützen Wabern 87       94 
3. Kohler Andrin   FS Stettlen-Deisswil 87       83 
 
 
Einzelrangliste Damen 
 
Rang Name     Sektion   Punkte    TS 
1. Stauffer Regina   FS Zollikofen   99      98 
2. Baumgartner Silvie   SG Gasel   96      99 
3. Münger Dora     SS Bramberg-Neuenegg 96      96 
 
 
Bei den Freischützen Wabern, unter der Leitung von Martin Schneider, bedanke ich mich 
für die Organisation und die Durchführung unseres Verbandsanlasses in der Schiessanla-
ge Platten. 
 
Ziel für das Bubenbergschiessen 2015, Teilnahme jeder Sektion mit mindestens 
einer Gruppe. 
 
 
Kirchlindach, 9.11.2014 
 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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 Jahresbericht des Ressortleiter Pistole 

Frühlingsschiessen 

Der erste Anlass kam schon am 11./12. April auf uns zu, es war das Frühlingsschiessen. 
Es nahmen 70 Schützen teil. Die teilten sich in 15 Gruppen auf, wo von 9 Gruppen voll-
ständig antraten. Bei den anderen 6 Gruppen fehlten 1 oder mehr Schützen.  

Hier ein Auszug aus den Ranglisten. 

 
Einzelrangliste: 
 
Rang Vorname Nachname Jg   Vereinsname Gruppenname Pkt 10 9 8 

1. Adrian Schmid 1964 RF Helvetia SG Schwarzfuss 115 7 5 

2. Hansueli Hodel 1944 RF Bümpliz PS Stand 112 5 6 1 

3. Roger Witschi 1980 RF Landwehrschützen Landwehr 1 110 4 6 2 

4. Eduard Schmitter 1942 RF Helvetia SG Schwarzfuss 110 3 8 1 

Gruppenrangliste: 

 

Rang Gruppenname Vereinsname Gruppenresultat 
Einzelresultat 

Max 
10 

1 Stand Bümpliz PS 534 112 16 
2 Schwarzfuss Helvetia SG 531 115 18 
3 Rebock Riedbach-Oberbottigen 522 107 14 

  

Pistolen-Gruppenmeisterschaft 50m 

Dieses Jahr war alles ganz anders. Die GM wurde durch den SSV durchgeführt. Die 
Gruppen mussten sie via Internet anmelden. Jede Gruppe musste ihr Resultat im Internet 
eingeben. Mann konnte direkt schauen auf welche Zwischen Rang man war. Nach Been-
digung der Qualifikationsrunde wurde eine Gesamt Rangliste erstellt. Die 400 Besten und 
die Gruppen die gleich viele Punkte wie die Gruppe im 400. Rang hatten konnten dann die 
3 Hauptrunden Schiessen. Auch hier wurde die Resultat Erfassung über das Internet voll-
zogen. Nach den 3 Hauptrunden Qualifizierten sich die 40 besten Gruppen für den Final. 

Für die Hauptrunden Qualifizierten sich 7 Gruppen aus dem ASVB. Es schafte aber keine 
unter die 40 besten Gruppen. 

Pistolen-Gruppenmeisterschaft 25m 

Dieses Jahr war alles ganz anders. Die GM wurde durch den SSV durchgeführt. Die 
Gruppen mussten sie via Internet anmelden. Jede Gruppe musste ihr Resultat im Internet 
eingeben. Mann konnte direkt schauen auf welche Zwischen Rang man war. Nach Been-
digung der Qualifikationsrunde wurde eine Gesamt Rangliste erstellt. Die 200 Besten und 
die Gruppen die gleich viele Punkte wie die Gruppe im 200. Rang hatten konnten dann die 
3 Hauptrunden Schiessen. Auch hier wurde die Resultat Erfassung über das Internet voll-
zogen. Nach den 3 Hauptrunden Qualifizierten sich die 20 besten Gruppen für den Final. 

Für die Hauptrunden Qualifizierten sich 2 Gruppen aus dem ASVB. Es schafte aber keine 
unter die 20 besten Gruppen. 
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Bubenbergschiessen 

Leider wurde das Bubenbergschiessen dieses Jahr nur noch von 51 Schützen besucht. 
Dieses Jahr schossen zwei Schützen das Maximum. 

 
Einzelrangliste: 

 

 

Gruppenrangliste: 

 

 
Schützenkönig-Ausstich 

Dieses Jahr meldeten sich 14 Schützen für den 7. Schützenkönig-Ausstich an. In der Eli-
mination schieden dadurch nur 2 Schützen aus. Diese stellten sich als Warner zur Verfü-
gung und konnten so noch den ganzen Schützenkönig-Ausstich mitverfolgen. In den 2 
Halbfinals wurden dann die 6 Finalisten ermittelt. Der Final war sehr hochstehend. Nach 
den 10 Finalschüssen hatte der erste Schütze 93 Punkte und konnte sich zum vierten Mal 
als Schützenkönig feiern lassen. Die 2 nächsten Schützen hatten 92 Punkte. Sie mussten 
einen Entscheidungsschuss schiessen. 
 
      Final 

Rang Name Sektion 1. P 2. P Total 

1. 
Hanspeter Hostett-
ler PS Schliern 46 47 93 

2. René Conscience SG Union Bern 46 46 92 8 

3. Walter Maurer PS Bubenberg 48 44 92 6 
 
Mit diesen Worten beschliesse ich meinen Jahresbericht und ich wünsch allen Schützen 
für die Saison 2014 Gut Schuss und viel 10er. 
 
Euer Ressortleiter Pistole 
René Conscience 
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 Matchwesen – eher ruhiges Jahr, oder? 
 
Ja, die ganz grossen Stricke haben wir im 2014 nicht verrissen, obschon einige Resultate 
bereits zur ersten Vorausscheidung ESF-Ständematch 2015 zählten. 
 
Die Gesundheit spielt doch auch in unserem Schiesssport eine mitentscheidende Rolle, so 
zum Beispiel die Augen aber auch beim Kniendschiessen sind intakte Gelenke von Vorteil. 
Mit zunehmendem Alter wird das jedoch immer schwieriger, mit einer guten körperlichen 
Verfassung in einen Match zu starten. 
 
Freuen wir uns also auf 2015 mit der grossen Hoffnung, dass sich aus unseren Reihen 
vielleicht doch jemand für den Eidgenössischen Ständematch im Wallis qualifizieren kann. 
 
 
Dankeschön von der ganzen ASVB-Matchgruppe an alle Gönner und Spender! 
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Jahresmeisterschaft 2014 

Dreistellung alle Waffen 1. Üb. 2. Üb. 3. Üb. 4. Üb. 5. Üb. Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Länzlinger Thomas 537 560 556 562 553 544 555 -     1 678 1 

Kaspar Florian 498 536 526 - - - 540 -     1 602 2 

Hofstetter Michael 542 529 508 - - - - -     1 579 3 

Jakob Anton - - - - - 511 524 -     1 035   

Schmid Ueli - - - - 527 - - - 527   

2-Stg Sport 1. Üb. 2. Üb. 3. Üb. 4. Üb. 5. Üb. Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Wägli Felix 559 578 - - - 569 570 567     1 717 1 

Jakob Anton 563 568 - 571 - 563 571 566     1 710 2 

Grimm Rudolf 557 - - 567 - 558 558 -     1 683 3 

Sahli Hansruedi 556 - - 570 - 557 - -     1 683 4 

Häuselmann Markus 533 555 538 553 - 560 562 536     1 677 5 

Krättli Urs - - 539 529 559 - - -     1 627 6 

Stauffer Christian 524 543 534 537 539 - - 529     1 619 7 

Stauffer Regina 518 538 522 - 539 - - 505     1 599 8 

Czekalla Daniela 508 - 457 - - 469 - -     1 434 9 

Bieri Roland - - 487 484 442 - - -     1 413 10 

Länzlinger Thomas - - - - - 559 564 -     1 123   

Schneider Beat 542 - - - - - - 535     1 077   

Böhlen Rudolf 526 - 523 - - - - -     1 049   

Kaspar Florian - - - - - - 552 -        552   

Sahli Alfred 536 - - - - - - -        536   

Liegend Sport 1. Üb. 2. Üb. 3. Üb. 4. Üb. 5. Üb. Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Jakob Anton - - - - 591 586 582 -     1 759 1 

Wägli Felix - - - - 585 590 584 -     1 759 2 

Grimm Rudolf - - 574 - 580 580 589 570     1 749 3 

Sahli Hansruedi - - 580 - 585 579 578 580     1 745 4 

Münger Dora 574 581 556 576 580 537 - -     1 737 5 

Habegger Gottfried 566 580 551 577 578 577 - -     1 735 6 

Walk Kurt 563 - 575 573 - - - 572     1 720 7 

Hauswirth Benz 560 567 - 566 584 541 - 568     1 719 8 

Lehmann Beat 551 563 - 573 - 573 - 558     1 709 9 

Beutler Hansruedi 556 569 - 569 562 - - 570     1 708 10 

Balsiger Alfred 565 - - - 577 - - 562     1 704 11 

Häuselmann Markus - - - - 578 576 547 -     1 701 12 

Etter Fritz - - - 560 560 555 - 564     1 684 13 

Ledermann Urs 558 549 562 560 560 - - -     1 682 14 
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Schwarz Martin 557 556 - - 560 - - -     1 673 15 

Gasche Oliver 542 563 - - 567 - - -     1 672 16 

Uebersax Beat 548 - - - - - - -        548   

2-Stg Ordonnanz 1. Üb 2. Üb 3. Üb. 4. Üb. 5. Üb. Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Siegenthaler Walter 516 531 536 - 518 510 - 522     1 589 1 

Hess Hanspeter 501 497 488 - - 492 - -     1 490 2 

Wägli Felix - - - - - - 552 - 552   

Liegend Ordonnanz 1. Üb 2. Üb 3. Üb. 4. Üb. 5. Üb. Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Dellsperger Urs 538 544 534 - - 526 - -     1 616 1 

Sahli Bernhard 531 538 522 - - - - -     1 591 2 

Wägli Felix - - - 546 - - - - 546   

Hess Hanspeter - - - - - 534 - - 534   

Erb Jakob - - - - - 500 - -        500   
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Mittelländer Matchtag vom 5. Juli 2014 in Köniz 
 
Dank Neuorganisation in einem Halbtag, mit sehr grosser Beteiligung; guter Match-Anlass. 
 
Liegend Sport 5. Rang Jakob Anton 586 
 7. Rang Grimm Rudolf 580 
 9. Rang Sahli Hansruedi 579 
 10. Rang Habegger Gottfried 577 
 12. Rang Häuselmann Markus 576 
 16. Rang Lehmann Beat 573 
 21. Rang Etter Fritz 555 
 22. Rang Hauswirth Benz 541 
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Liegend Ordonnanz 3. Rang Hess Hanspeter 534 
 4. Rang Dellsperger Urs 526 
 6. Rang Erb Jakob 500 
    
3-Stg. 2. Rang Länzlinger Thomas 544 
 6. Rang Jakob Anton 511 
    
2-Stg. Standard 3. Rang Wägli Felix 569 
 7. Rang Jakob Anton 563 
 8. Rang Häuselmann Markus 560 
 9. Rang Länzlinger Thomas 559 
 11. Rang Grimm Rudolf 558 
 12. Rang Sahli Hansruedi 557 
 18. Rang Czekalla Daniela 469 
    
2-Stg. Ordonnanz 2. Rang Siegenthaler Walter 510 
 5. Rang Hess Hanspeter 492 
 
 
Kantonal- und Landesteilmatch vom 22. + 23. August 2014 in Thun 
 
Einzel 
Liegend Sport 6. Rang Grimm Rudolf 589 
 17. Rang Wägli Felix 584 
 20. Rang Jakob Anton 582 
 24. Rang Sahli Hansruedi 578 
 34. Rang Häuselmann Markus 547 
    
3-Stg. 4. Rang Länzlinger Thomas 555 
 13. Rang Kaspar Florian 540 
 16. Rang Jakob Anton 524 
    
2-Stg. Standard 12. Rang Jakob Anton 571 
 14. Rang Wägli Felix 570 
 27. Rang Länzlinger Thomas 564 
 30. Rang Häuselmann Markus 562 
 35. Rang Grimm Rudolf 558 
 44. Rang Kaspar Florian 552 
    
2-Stg. Ordonnanz 4. Rang Wägli Felix 552 
 
Gruppen 

3-Stg. 2. Rang Mittelland 1 mit 
Länzlinger Thomas 
Kaspar Florian 

1 645 

 3. Rang Mittelland 2 mit Jakob Anton 1 630 
     

2-Stg. Standard 5. Rang Mittelland 2 mit 
Wägli Felix 
Jakob Anton 

1 732 

 8. Rang Mittelland 3 mit Grimm Rudolf 1 685 
 12. Rang Mittelland 4 mit Länzlinger Thomas 1 678 
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Häuselmann Markus 
Kaspar Florian 

     
2-Stg. Ordonnanz 1. Rang Mittelland 1 mit Wägli Felix 1 655 
 
 
Schweizermeisterschaften 2014 in Thun 
 
In diesem Jahr erreichte Münger Dora mit einem 7. Rang im Damen Liegendmatch ein 
Diplom. Bravo! 
 
Gewehr liegend (Damen) 7. Rang Münger Dora 580 
    
2-Stg. Standard (Senioren) 17. Rang Wägli Felix 572 
 44. Rang Grimm Rudolf 560 
 47. Rang Sahli Hansruedi 555 
    
2-Stg. Standard (Elite Männer) 16. Rang Jakob Anton 572 
    
Liegend Männer 16. Rang Jakob Anton 584 
    
3-Stg. 3x40 11. Rang Länzlinger Thomas 1 109 
 26. Rang Kaspar Florian 1 064 
    
2-Stg. Karabiner 26. Rang  Wägli Felix 530 
 
Unser 300 m Matchgruppen-Mitglied Grimm Rudolf gewann im 50 m-Liegendmatch die 
goldene Auszeichnung!!! 
 

 
 
Gümligen, 22. Oktober 2014 
 
 
Matchchef 
 
Alfred Sahli 
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Schützenkönig-Ausstich vom 11. Oktober 2014 in Köniz 
 
Der Schützenkönig-Finaltag bleibt dieses Jahr in schöner Erinnerung. Sicher für die Sieger 
und Podestränge aber auch für die Organisation. 
 
Zum ersten Mal waren immer alle Startplätze belegt. Dazu haben sicher auch die Vereins-
verantwortlichen beigetragen, indem sie die allfälligen Ersatzleute rechtzeitig informierten. 
Bravo! 
 
 Feld A Feld D 
 

  
 
 1. Kräuchi Martin 1. Dellsperger Urs 
 2. Reusser Christian 2. Gerber Fritz 
 3. Streit Andres 3. Messerli Otto 
 
 

Pistole 
 

 
 
 1. Hostettler Hanspeter 
 2. Consience René 
 3. Maurer Walter 
 
 
Gümligen, 28. Oktober 2014 
 
Alfred Sahli 
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Nachwuchs 
 
Ich möchte zuerst allen Nachwuchsschützen zu den guten Resultaten gratulieren. Es ist 
nun mein zweites Jahr als Abteilungsleiter Nachwuchs. Ich konnte in meiner kurzen Zeit 
bereits einiges bewegen. Sei es im Bereich Förderbeiträge oder aber auch bei der Teil-
nahme vom JU+VE Stich. 
Es gibt aber immer noch viel Potenzial nach oben. 
Die Zeiten vom grossen Krieg sind vorbei, die Armee wird kleiner. Dies sieht man bei den 
meisten Vereinen, es fehlt fast eine Generation in den Reihen der Aktiven (Überalterung). 
Dies kann man nur stoppen, wenn wir es neu/anders anpacken. Beispiele gibt es genug, 
nämlich jede andere Sportart... 
Das wichtigste ist, dass wir den Nachwuchs als Ziel für die nachhaltige Förderung von 
Mitgliedern anschauen und so gemeinsam in die Zukunft gehen. 
 
 
Berner Gruppenmeisterschaft für Jugendliche 
 
Es wurden drei Hauptrunden im eigenen Stand geschossen. Die Gruppen bestehen aus 
drei Schützen. Die besten 20 Gruppen qualifizierten sich für den Kantonalfinal in der 
Schiessanlage Platten in Köniz. Es reichte leider keiner ASVB Gruppe für die Teilnahme 
am Kantonalfinal. 
 
Vereine    1. Runde 2. Runde 3. Runde 
FS Habstetten   210  210  185 
Freischützen Wabern  208  199  0 
 
 
JU+VE Stich und Final 
 
Es freut mich sehr, zu sehen, dass eine grosse Steigerung im Vergleich zum letzten Jahr 
erfolgte. (2013, 17 Teilnehmer / 2014, 46 Teilnehmer) 
Die Standblätter zu diesem Stich können kostenlos beim BSSV Nachwuchschef angefor-
dert werden. Es könnten und sollten noch mehr Jungschützen und Jugendliche diesen 
Stich schiessen. Alle könnten wertvolle Wettkampferfahrungen sammeln.  
 
Teilnehmende Vereine J JJ 
Feldschützen Stettlen-Deisswil 11 4 
Feldschützengesellschaft Habstetten   2 
Freischützen Wabern  8 4 
Schützengesellschaft Wohlen 8  
Stadtschützen Bern 8 1 
 
Qualifiziert für den Final in Thun haben sich 5 Junioren und 2 Jugendliche. 
Teilgenommen haben 2 Junioren und 1 Jugendlicher. 
Sie erreichten die Ränge: 
 
Kategorie D J  
33. Rang Eric Wüthrich 180 Punkte FS Stettlen-Deisswil 
149. Rang Nicola Meierhofer 143 Punkte FS Stettlen-Deisswil 
 
Kategorie D JJ  
123. Rang Joel Liechti 148 Punkte FS Stettlen-Deisswil 
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Für die Qualifikation in den Meisterfinal benötigte es in der Kat. D J 184 Punkte  
Und in der Kat. D JJ 182 Punkte. 
 
 
Kantonaler Nachwuchstag 
Die Qualifikation zu diesem Final erfolgte über den JU+VE Stich. Vom ASV Bern 
qualifizierten sich 5 Junioren und 1 Jugendlicher. Teilgenommen hat nur 1 Jugendlicher. 
 
Kategorie Stgw 90 Jugend U16 Verein  
47. Rang Niels Bieri  84 Punkte FS Stettlen-Deisswil 
 
 
Schützenkönigausstich ASV Bern 
Es Qualifizierten sich die gleichen zwei Nachwuchsschützen für den Ausstich wie im letz-
ten Jahr. 
Die Resultate finden Sie im Bericht des Schützenkönigausstich. 
 
Rang  Name Verein  
4. Rang Andrin Kohler FS Stettlen-Deisswil 
39. Rang Eric Wüthrich FS Stettlen-Deisswil 
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>> Gabentempel Juschi 2014 << 

Jahresbericht 32. Berner Jugendschiessen 

Nach dem letztjährigen Teilnehmererfolg mussten wir in diesem Jahr leider mit 19 Teil-
nehmenden weniger an den Start gehen. Dies war jedoch zu erwarten, denn die Teilneh-
merzahl im 2013 von 133 war absolut sensationell. Mit 114 Jugendlichen sind wir nach wie 
vor gut bedient und konnten insgesamt 207 Stiche schiessen.  
91 Schützen haben sogar beide Disziplinen geschossen. Zum fünften Mal in Folge ran-
gierten sich mehr 50m- als 300m-Schützen. Die gesamte Rangliste ist auf unserer Home-
page  bis zur nächsten Ausgabe ersichtlich und kann dort runtergeladen werden. 
Mein letztes OK-Präsidenten Jahr wurde erneut durch meine Tochter Jasmin versüsst. Sie 
gewann im Vorjahr in der Kleinkaliberkategorie auf die Distanz 50m den 1. Rang und in 
diesem Jahr doppelte sie gleich nach und gewann erneut. Einen schöneren Abschluss 
könnte ich mir nicht vorstellen!  
Gerne darf ich an dieser Stelle bekannt geben, dass ich an der nächsten DV das Amt als 
OK-Präsident an Jean-Jacques Lièvre übergeben darf. Ihm wünsche ich an dieser Stelle 
bereits viel Erfolg und ich kann ihm versichern, dass er weiterhin von einem tollen und mo-
tivierten Team tatkräftig unterstützt werden wird. Danke Jean-Jacques für Deine Zusage! 
 
Programme  
 

Das Programm blieb auch in diesem Jahr unverändert. So wurde wiederum auf 300m das 
Sektionsprogramm und bei der 50m Disziplin ein 10 Schuss-Programm auf die 10er-
Scheibe absolviert. 
Ich möchte den Jugendlichen für ihre gute und kameradschaftliche Disziplin während dem 
Anlass herzlich danken! Aber auch den Helfern ein grosses Dankeschön, denn sie trugen 
ihr Wissen geschickt mit ein und sorgten für einen unfallfreien Anlass.  
An der Kurzausbildungs-Theorie nahmen insgesamt 25 Jugendliche teil. Davon haben 20 
schon mindestens einmal mit dem Sturmgewehr 90 und 8 bereits einmal mit dem Kleinka-
libergewehr geschossen. Die Statistik zeigt klar auf, dass die meisten Jugendlichen via 
Schützenvereine (Kurse) und Familienangehörige auf das Berner Jugendschiessen auf-
merksam gemacht wurden. Mund zu Mund Propaganda ist die absolut beste Werbung! 
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An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, allen Helferinnen und Helfern nochmals 
herzlich zu danken für die tatkräftige Mitarbeit und Eure langjährige Treue zu Gunsten der 
JUGEND und unseren treuen „Fans“ für den geschätzten Besuch! 

Besonders erwähnen möchte ich hier folgende Helfer-Jubilare: 
 

 5 Jahre: René Consience 
  Michael Schmäh 
 10 Jahre: Markus Wymann 
  Werner Thalmann 
  Manfred Pfander 
 20 Jahre: Daniel Nydegger 
  Sigi Bösiger 
 30 Jahre: Hans-Jürg Weber 

 
Resultate 
 

Ranghöchste Gewehr 300m Jg. 2001-2004: 
 Sommer Manuel Oberönz 92 Pkt. 
 Grogg Joel Oberönz 90   " 
 Rufener Raffael Schwanden 86   " 
 
Ranghöchste Gewehr 50m Jg. 2001-2004: 
 Schmitter Jasmin Aefligen 97 Pkt. 
 Wyss Michael Säriswil 93   " 
 Winkler Mario Blumenstein 92   " 
 
Ranghöchste Gewehr 300m Jg. 1998-2000: 
 Ramseier Christoph Röthenbach 92 Pkt. 
 Kunz Sven Schwanden 90   " 
 Bühler Nina Schwanden 89   " 
 
Ranghöchste Gewehr 50m Jg. 1998-2000: 
 Bühler Nina Schwanden 98 Pkt. 
 Schär Patrik Thörigen 98   " 
 Spahr Olivia Merligen 97   " 

 
Statistik 2014 
 

Kat.  Sturmgewehr Jg. 01-04 24 (- 19) davon   4 Mädchen 
Kat.  Kleinkalibergewehr Jg. 01-04 36 (- 23) davon   7 Mädchen 
Kat.  Sturmgewehr Jg. 98-00 77 (+ 10) davon 18 Mädchen 
Kat.  Kleinkalibergewehr Jg. 98-00   70 (+ 1) davon 17 Mädchen 
Total Stiche 207 (- 31) 
Total Teilnehmende 114 (- 19) 
 
Alle Teilnehmende erhielten in diesem Jahr ein unseren wertvollen Kugelschreiber als zu-
sätzliche Erinnerungsgabe. Die 3 Erstplazierten bekamen eine Medaille inkl. einer Arm-
banduhr mit Juschi-Logo und bis zum 10. Rang je ein Sackmesser und bis zu 25% der 
Teilnehmenden pro Kategorie je eine Umhängetasche als Gabe. Wir gratulieren den 
Preisgewinnern wie auch allen anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu den guten 
Schiessresultaten und hoffen, sie für den Schiesssport weiterhin begeistert zu haben. 
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Finanzielles 
 

Dank einem stillen Sponsor konnten wir das erneut entstandene Defizit aus dem Vorjahr 
einigermassen in Grenzen halten. Mit dieser grosszügigen Geste können wir das Berner 
Jugendschiessen auch weiterhin anbieten. Allen weiteren kleineren Sponsoren ebenfalls 
vielen herzlichen Dank! Es ist schön, Sympathisanten zu haben! 
Freuen würde es uns aber besonders, wenn wir für die nächsten Jahre Gabensponsoren 
finden könnten, die unseren Gabentempel entsprechend ausschmücken würden. Gerne 
werden wir als Gegenleistung Werbung für Sie betreiben. Anruf genügt! 
Der SSGB möchten wir besonders herzlich für die finanzielle Unterstützung in Form des 
Erlasses vom Schussgeld und dem ASV für die Übernahme der Versicherungskosten 
herzlich danken. Auch dies ist aktives Sponsoring und schont unsere OK-Kasse. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schlusswort 
 

Wir vom OK wünschen allen engagierten Vereinsfunktionären viel Erfolg und Genugtuung 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Abschliessend danke ich den Hauptfunktionären im OK, allen Helferinnen und Helfern, 
dem Kantonal-, Landesteil- und Unterverbänden, der SSGB, allen Teilnehmenden und 
nicht zu vergessen, den Junioren-/J+S-/Jungschützen-Leitern für die langjährige Treue 
zum Berner Jugendschiessen recht herzlich. Es würde uns freuen, Sie wiederum im Ried-
bach zum 33. Berner Jugendschiessen oder aber auf unserer Homepage www.juschi.ch 
willkommen zu heissen. 
 

 Bern, im Oktober 2014 
 info@juschi.ch 
 
 OK Berner Jugendschiessen 

Der scheidende OK-Präsident 

 Markus Schmitter 
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Jungschützenbericht 2014 
 
Wettschiessen ASV Bern 
In Muri-Gümligen fand am 14. Juni, einmal wieder am Morgen, das diesjährige Wettschiessen des 
ASV Bern statt. 
Der von der SG Muri-Gümligen organisierte Anlass, wurde unter der Leitung von Fabienne Panicali 
und Adrian von Gunten, ihren Jungschützen und diversen Helferinnen und Helfern, perfekt durch-
geführt. Noch einmal ein herzliches Dankeschön von meiner Seite. 
 
Am Schiessen nahmen 73 JS (-1), 12 JJ (-5) und 20 Leiter (+2) teil. 
 
Ein Auszug aus der Rangliste Jungschützinnen und Jungschützen: 

1. Treuthard Simon  SG Wohlen   90 Pkt. 
2. Wüthrich Eric  FS Stettlen-Deisswil  88 Pkt. 
3. Rindlisbacher Fränzi FS Stettlen-Deisswil  87 Pkt. 

 
 

Sektionsrangliste:     Die Leiterinnen und Leiter: 
1. FS Stettlen-Deisswil 84.75Ø 1. Hofmann Daniela Stadtschützen Bern 92 

Pkt. 
2. SG Wohlen  79.14Ø 2. Gasser Markus FS Wabern  91 

Pkt. 
3. Stadtschützen Bern 77.91Ø 3. Kräuchi Martin FS Stettlen-Deisswil 90 

Pkt. 
 
 
Amtscupfinal in Stettlen 
Am 9. August trafen sich die besten 5 verbliebenen JS Gruppen aus dem Amtsverband zum Amts-
cupfinal in Stettlen-Deisswil.  
 
Resultate Halbfinal: 1. FS Stettlen-Deisswil  1 540 Pkt. 
   2. Stadtschützen Bern  505 Pkt. 
   3. SS Bramberg-Neuenegg 2 492 Pkt. 
   4. FS Wabern   483 Pkt. 
   5. FS Stettlen-Deisswil 4 439 Pkt. 
 
Resultate Final: 1. FS Stettlen-Deisswil  1 515Pkt. 
   2. Stadtschützen Bern  505Pkt. 
   3. SS Bramberg-Neuenegg 488Pkt. 
 
 
 
Wettschiessen MSSV für JS und U16 vom 6. September in Kehrsatz 
Das Wettschiessen des MSSV wurde dieses Jahr vom Gürbe Schiesssportverband organisiert. 
Nur 68 Jungschützinnen und Jungschützen, sowie 14 Jugendliche nahmen an diesem Anlass teil.  
 
Auszug aus der Rangliste der JS: 

1. Berger David SSVS Schwarzenburg 138 Pkt. Goldmedaille 
2. Beyeler Raphael SSVS Schwarzenburg 136 Pkt. Silbermedaille 
3. Riesen Ramon SSVS Schwarzenburg 136 Pkt. Bronzemedaille 
 

Weitere Resultate von ASV Bern Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 
 7. Takagawa Nicolas FS Wabern  133 Pkt. 
 9 Gerber David SG Muri-Gümligen 132 Pkt. 
 13. Sutter Marc SG Wohlen  131 Pkt. 
 14. Treuthardt Simon SG Wohlen  131 Pkt. 
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Kantonaler Jungschützentag vom 13. September in Worb 
 
Auszug aus der Rangliste: 

1. Zumkehr Tony OL  140 Pkt. 
2. Klossner Carlo OL  139 Pkt. 
3. Kummer Michael OL  138 Pkt. 

Unsere Vertreter: 
 41. Treuthardt Simon SG Wohlen  127 Pkt. Kranz 
 57. Takagawa Nicolas FS Wabern  125 Pkt.  
 80. Suter Marc SG Wohlen  122 Pkt.  
Von insgesamt 133 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
 
Der Landesteilwettkampf sah folgendermassen aus: 

1. ET 644 
2. OL 631 
3. JB 627 
4. ML 622 
5. OA 619 
6. SL 616 

Der am gleichen Tag und Ort durchgeführte Nachwuchstag (Qualifikation über JU+VE Stich) konn-
te keine Teilnehmer vom ASVB begrüssen.  
 
Auszeichnungen: 
Bei Redaktionsschluss war von Seiten SSV und BSSV noch immer nicht bekannt, ob Jungschüt-
zinnen oder Jungschützen unseres Verbandes Gewinner von Zinnbechern sein könnten. Darum 
erfolgt hier in diesem Bericht keine Auflistung. 
Die Auszeichnungsberechtigten werden von mir via JS Leiterinnen und Leiter, an die DV eingela-
den. 
 
Ich danke allen JS Leiterinnen und Leitern und ihren Helfern für die geleistete Arbeit. 
Wünsche euch eine erholsame Winterpause damit wir uns im Frühling gestärkt hinter die neuen 
Aufgaben machen können. 
 
 Jungschützenkreisleiter 
 
 Christian Stauffer 
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Jahresrechnung 2014 
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